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dSotnouflage ist ein neue!
Wort aber ein alter Brauch. In der
Welt hat immer sehr diel Camouflage
bestärken.

Auf die Rechenkunst verstehen
sich die Korporationen in der Weise,
daß sie alle für sich heraurl)nen.
Alt der ttohlenpreiS festgesetzt wur
de, konnte daö natürlich nur gesche
hen,, indem man die Betriebskosten
zusanlmenzählte und den Kapitalge
winn hinzufügte. Das hätte einen
Preis ergeben, der den Kohlenkorpo
rgtionen nicht genügte. Um ihn höher
ansetzen zu können, wurden die Sa

der Präsidenten und ,je gelegentlich
hundert sie beim

mm aufgoren von Mrten
müssen. Die Feststellung eines gcrech.
ten Preises wird sich in Zurunft
noch dringlicher als sogar
gur gegenwärtigen Zeit.

In daSTHemader Konservi,
rung von Gesundheit, Geld und Ma-
terial auch das Backergewerbe.
daS in dieser Zeit besonder? große
Wichtigkeit beansprucht. ES lst e
sichtlich, daß die Nothwendigkeit mit
der einseitigen Ernährung zu brechen,
welche sich im Uebermaß einem Mate,
rial zuwendet, noch nicht erkannt,
worden ist. Die Folge wird ein gro
szer Mangel an Weizenmehl
wahrscheinlich eine Erhöhung
der Brodpreise sein. Das Publikum
sollte sich daran gewöhnen, das?
eS Nahrungsmittel kn Ver
Wendung nimmt. Ohne Frage
ist ?rod unembehrlich. aber kann
sich auch Beschränkungen auferlegen.
Tie verschiedenen (Setreidcsorten, toi?
Hafer, Mais, Buchweizen könnten
alS theilweiser Ersatz in Verwendung
genommen werden und sind in Wirk
lichkeit nahrhafter alS Brod. Ein
iGcricht aus Hafer oder Mais ent
hält bedeutend weniger Wasser als
Brod. der Grofie pflegte zu
sagen, daß die Zufriedenheit aus der
Welt gewichen ist, seitdem Kaffee an
Stelle von und JTinrmel

als Friihsrütksmahl getreten
ist er hatte nickt Unreckt. Solc-

he Salven sind billiger
als Kaffee und Brod und bieten un
endlich mehr Nährkraft.

Mit der unerrkaNischen Mni
zipalverwalwng ist es noch immer
sehr schlecht bestellt. wie ein Borfall
in Chicago erweist. Dort ist die
Stelle des OberbiblwthekarS frei ge
worden. Um sie neu zu besetzen. wur
de eine Prüftm von Bewerbern aus
geschrieben. AIS Prüfung? Kom
mission wurden drei der berühmtesten
Bibliothekare des Landes vorgeschla-
gen. Die betreffende Behörde ent
schied sich für einen der vorgeschlage.
nm Bibliothekare und gesellte ihm
nen bei, der alS Zigarrenma
cher und Geheimpolizist thätig ist.

Es ,st unmöglich zu ventehen, toi
dieser eineö Urtheils fähig wäre.
Dadurch ist man zu der ge

'zwungen. daß ihm andere Funktionen
als die eines Eraminators zilgedacht
sind. ?lber die Methode Stellen'
besetzuna ist an und für sich höchst

Wenn man solch
Posten, wie den eines Ober.

Bibliothekars besetzen will, sucht
Einen aus. der einen Ruf alS Fach
mann besitzt. Nur . solcher Mann
kann einen gründlichen Befähigung!"
aubweis liefern, da für diesen Po
sten ein besonderes Verwaltungsta
lent ötbig ist, das sich durch eine
schriftliche Prüfung nicht
läkt. Tie Folge eines solch fehler-
haften SvstemS ist. daß die Posten in
uubefrieigender Weife besetzt wer
den. was ewe ebensolch kostspielige,

schlechte Verwaltung zur Folge
Zat.

AuS der Kohlennoth vu
zen sich neue und Behältnisse
ergeben und zwar eS Qs

der Kleinläden betrisft.
3rt früheren Jahren waren die

SsbcnÖ hinein im Dienst waren. Wenn unendlich gröber sein, als irgend wo
der ' cine Sandler erst um 10 Uh
Llbends schloß, fühlte der lwnturrent
sich veranlaßt, das Gleiche zu thun.
aus Furcht, er könnte im ander
Falle an. Kundschaft verlieren. Setz
terer Zeit ist es hierin etwas besser
geworden, aber eS lädt sich noch viel
thun, um diese trapazen zu. mil
dern. Tie richtige Methode uwre
eine Ordinanz, ' welche vorschreibt,
wann Yieschcifte, nicht, blos Trmkla
sale geschlossen werden müssen; dann
kann nn Handler seine Konturren
ten nicht seinem Beispiel zu
folgen. Betreffs der Zeit, wann die
Läden geöffnet werden muficn.
konnte auch Manches geändert wer
den. Zumeist ist die Zeit eine tun
de zu früh und damit unnöthig'e
Cuol fur die Angestellten. DaS c

schüft beginnt vor 10 Uhr
Morgen eS wäre daher früh
genug, wenn die Läden um neun Uhr
geöffnet werden. In den Sommer
Monaten könnte außer am Samstag
der Schlufz schon um 4 Nachmik
tag ES handelt sich dabei
nicht um Betriebskosteiü sondern
um (Sesimdheitsschonuna de? Dienst
Personals, waS sicherlich ebenfalls
der BeackKmg werth ist.

Verborgene Schätze.

Tie Thatsache, dab man in den
Kleidern einer inö gebrach
ten Frau über drei tausend Dollar
eingenäht fand, ist durchaus nicht als
vereinzelter Fall anAuseyen. uelc zu

ist noch m sehr vielen Sttn
sen Brauch. Theils lit diese Gewöhn
keit vererbt, theils durch schmerzliche
Erfahrungen verursacht. ES ist noch
nicht so lange her, dag daS Krieg,
reckt Prioateiaenthmn schonte. Ta
raus ergab sich der Brauch, so
bald ein Krieg irgendwo
in allerlei Berstecke Schatze zu legen.

läre sonstigen ' zutage gefördert wer,
verveamten um Prozent er den. Zumeist findet man
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der
erweisen,

gehört

und
weitere

andere

man

Friedrich

keartoffel
fuppe

und
bedeutend

ei

Mann

Annahme

der

unrichtig. einen
wichtigen

man

feststellen

ie

bessere
soweit das

senhalten

zwingen,

eine

nirgends
und

Uhr
erfolgen.

Hospital

veritecken,

auöbrach,

und beim Abtragen alter Häuser. Zu
diesem Behufe wuvden sogar Möbel
stücke, hauptsächlich Schreibtische mit
doppelten Wandungen hrgestellt, m
deren Zwischenraum das Geld gelegt
wurde und diese Form der Aufde
Wahrung ivar so wirksam, daß das
Geld erst nach Jahrhunderten gesun
den wurde. Der ursprüngliche Be
sitzer. der das Gehnninib seines Ber,
steck sorglich wahrte, nahm eS sogar
häufig mit sich ins Grab. Di Erben
wußten nicht von dem verborgenen
Schatz und erst viele Generationen
später, wenn das Möbelstück in ir
gend einen Trödelladen gelangt war,
kam daS Geld beim zufälligen ima
gen Mtteln des Möbels zum Vor
schein. DarauS hat sich in Europa
eine Gauner Industrie gebildet, die
altmodische Möbel herstellt und lsol-che- .

die gern durch Zufall schnell reich
werden möchten, vercmnlaßt, daö alte
Hcmsgeräth mit einem hohen Preise

j zu bezahlen, indem auf die Möglich
keit eines verborgenen Schatzes hin
gewiesen wird.

Auf dem flachen Lande, wo alte
Gewohnheiten sich so zähe erhalten,
ist eS noch setzt Brauch, Seid zu ver
sckxarren. TsS ist aber mich in diesem
Bernde Fall. War dieses auch nicht
so von Kriegen heimgesucht ivie der
alte ErdtheU, so bestanden andere
Gründe zum Vcharren. In den
txTTlnfamtten Niederlassungen gab es

keine Banken. Domit blieb nichts an
deres übrig, als das Geld irgend ei-

nem Versteck anzuvertrauen uild die-

ser Brauch hat sich bei vielen Fami-
lien erhalten. Allein noch nielir als
durch Krieg wurde dieser Brauch
durch die Unebrlichkeit Derer, denen

man das Geld anvertraute, gesorbert
und das ist wohl der Hauptgrund,
weswegen noch immer Geld versteckt
wird. Bis zu einer Zeit, die in noch
Vieler Gedachtnm ist. war eS mit
der Kontrole der Banken und sonsti
gen Finanz Institute i diesem
Lande sehr schlecht bestellt. Thatsäch
lich ist eS bierin in vielen Staaten
noch zu dieser Stunde nicht besser ge

worden. DaS Publikum war völlig
rathlos. wem es sein Geld anver
trauen sollte, da so viele Banken in
Konkurs gericthen und die Tepofl
toren um ihr Alles gebracht wurden.

In Folge dessen vertrauten Viele ihr
'Selb Kaufleuten an, die in guten.
Ansehen standen und fuhren noch

schlechter dcüei. Der andere Ausweg
das Geld in Industrie Papieren
anzulegen, die man bei sich am Leibe
trogen konnte, brachte .auch üble
Erfahrungen, indem die Jndustrieen
verkrachten. DarauS hat sich zuletzt
in Kreisen, die bedeutend ausgedehn
ter sind, als man annimmt, die Ge
wohnheit ergeben, daS baare Geld zu
Hause zu behalten und es' auf alle
denkbare Weise zu derittcren: Oesen,
Matratzen,.' alte leider wurden ,u
Banken erhoben. Daß jetzt die staat
lichc Thätigkeit die Finanz Institute
streng überwacht, wie ganz besonders
in Ohio, bleibt bei den Klassen, die

früher Geld verloren, und neues ge
spart haben, unbeachtet. Man darf
daher mit BesrimnUheit sagen, daß
üchr' viele lliillionen durch solches

Verscharren noch immer dem Perkehr
entzogen find. ES ist vas schon aus
den verhältnismäßig geringen Smn

Herren wie auch die in solchen Ge--1 men zu folgern, welche die Depositen
schäften Angestellten Sklaven, da sie 'der Sparbanken aufweisen. In den
von Sonnensusgang bii phi In den i Der. Staaten sollten diele LevoLteu

anders, da die Löhne und sonstig;
Einkünfte bedeutend größer sind, in
Wirllichkeit stehen sie pro Kopf der
iSeoolkerung hinter ' den ärmeren
Ländern Europas zurück, und um
mehr der reicheren. . TaS kann um
nicht mit der höheren Lebenshalning
dieses Landes allein erklären, sondern
das Verscharren und Berstecken des
(Geldes ist in weit größerem Umfang
Brauch, als man glaubt und eine ac
toijse Form des Geldes wird sogar
von Kreisen dem Verkehr entzogen

die sonst ihre Gelder nach der Bank
bringen: diese Sorte ist das Gold
geld. An und für sich übt der Glanz
des Goldeö auf Viele einen solchen
Reiz auS, daß es ihnen sck?wer fallt,
(sich von diesem zu trennen. Diese Be
ol?achtuna wird schon Jeder an Ande
ren und mich nicht Wenige an sich

selbst aemncht haben. Tiese Neigung,
Md dem Verkehr zu entziehen, ist

bei unS durch die Finanzpsuschereien
früherer Jahre mgeregt worden. Wir
haben so vielePer,oden durchgemaclzt,
in welchen für Gold eine hohe Prämie
gezahlt wurde, daß hierdurch Gold
münzen in den Augen deS BolkeS n
mn besonderen Werth erlangten.
daß man sie nicht in den Verkehr
brachte, um den etwaigen 'Vortheil
der Wertherhöhung siir sich selbst z

erlanaen. - . . .

In der jetzigen Zeit ist e jedoch
von der größten Wichtigkeit, diese

Schatze an Gold und Geld im All
gemeinen aus ihren Verstecken zu
holen, und daS muß durch eine b
lehrendePropaacmdc, geschehen. Frei
williae müssen sich melden, um in
den Ärmenoierteln der Städte und
auf dem flachen Lande dem Volke die

Belehrung zu ertheilen, daß eS b.
zutage keinen Zweck mehr hat. Gold
zu verstecken, weil eS keine Prämien
mehr bringt, da die gesteigerte Gold
Produktion und die moderne Regie
rungswissenschaft reinen Goldmange!
aufkommen laßt und daß das 5$'
scharren von Gold einen Verlust ver
ursackst. der im Lauke der Jal,re zur
Söbe des verscharrten SoldcS steigt.

weil eS keine Zinsen tragt. TaS
Sleick kann nottürlich von allem Gel
de gesägt werden. .Man zeige diesen

Leuten einen Lidert Bono over
ein Kriegs Zertiftkat und setz ihnen
den Unterschied zwischen dem ocr

Reaierung gelieferten und dem im

Versteck achaltenen Gelde. DaS ver
scharrte Geld kann gefwhlen werocn
und eS wird sehr häufig gestohlen.

Bei einem ' Libertv Bond und den

Zertifikaten ist das nick--t möglich.

denn man kann sie rcaistriren lailen,
waS sie absolut dieveesicher macht.

DaS rrscharrte Geld kann verbreit
nen und eS geht febr vauNg cms Diec
Weise verloren. Bn den Regierung
papieren ist daS nick möglich, da die

Neciiikratur lie feuersicher macht, läl

ner. der viel Geld im Hause hat.
ann nie ruhig schlafen, denn er al

zu vesuripTrn, oag irgeno rn vi,,
kK- - vn den Ncicktbümern im

Hause erfährt und den Besitzer fol-

tert, um den Versteck zu verrathen,

oder aar ermordet, um daS Geld zu

üchcn. Wer das teio ocr .egie
runa annrnrai yai, rus
sä lasen. lie Neaicriina zaklt ihm
ti roxent Linien. Tos verscharrte

Geld trägt keine Zinsen. Laßt er die
5llnsen anwackien. so vat er tnner
Kalb von ,ekn oder zwols ayren se,n

Vermöaen verdoppelt. Wir naden
iclit den m ndelien ' weitet, oan ?ot

ctu hruna . der sehr

viel Geld 'führen würde. WaS spe

ziell daS Gold berristt. so liegen oa
i ii!fi.. crl . taMsur praiiiiu hxiv.-- wi. u

reich und Deutschlcnid haben Freiwil
ige. sogar Schulkinder aus die Aau
rnl'öse aeickickt und dort durch Hin

tveis auf den eignen Ntzen und die

IMi&ä aeaen da Vaterlcnid ans

solclvm Weae viele MiMoneil Gold

auS den Verstecken hervorgelockt und
bei uns würde die Ausbeute noch un
endlich größer sein.

Vom Thermsmeter. '

Erinnerung auS seiner Geschichte.

VonDr. vanTroy.
..'

Wie alt ist daS Thermometn? In
den Tagen, da wir morgeni mit ,
sorgten Blicken stet nach diesem Ra
ther und Warner blicken, ist die Be
antwort dieser Frage vielleicht
manchem willkommen.

ES sind 204 Iahn seit dem Jahre
1714 vergangen, da Daniel Gabriel
Fahrenheit das erste Thermometer lern

struierte, war nicht daS erste über
beupi, wohl aber daS erste brauchbare
Quecksilber thermometer. Der gro

Vaiiin yaile zu 'Äusgang
Jcchrhundrit Gesetz entdeckt, daß
Luft unter Wärmezufuhr sich ' au,
dehnt, und diese Erkenntniß dazu be
nutzt, au der Vn'cknderunzdesUmfan.
ae emer ingeschionenen ustsäule --

sei ö. daß diese sich ausdebnte oder
auf die , Veränderung

des Wärmezuftande eims weiten
Korpn, mit dem fie m nahen Kontakt
gebracht wurde. schließen. So ent
standen die ersten Thermometer, die
mit Lvft füllt waren, eisentlich nichts
wkniger al fon
dern vielmehr Thermoskope, die
eine Uebersicht über den Prozeß selbst,
nicht aber über seine Größe

mia del Cimento", die in den Spuren
des großen Forschers wandelt, hat des.
sen. Forschungen über Wrmemessun
gen fortgesekt. Di Tlxnnometer
werden mit Weingeist statt mit Lust
gefüllt und bssonderS gern zu Beobach
tungen irkex die Temperatur der Luft
benutzt. Auch der Grohherzog fierdi
nand von Toskana baute im Jabre-164-

solch ein' Instrument. daS
Schnee 20 Grad, in der Sonne - 80
Grad an einer iemlicd rttit '

gebrachten Skala anzeigte.

Schon bald nach seiner Entdeckung
wußte sich daS Thermometer eine gro

.Popularität zu verschaffen. 'Die
skäteren gelehrten Therm ometerbauer.
von denen noch zu reden sein wird, de
tonen die? ausdrücklich So schreibt
im ?sahre 1730 In den .MemoireS de
l'Attkdemte de Poris' der gelehrte und
elegante avalin Ren Antoine ffercha
neS de Reaumur: .Nicht allein die
Physiker bedürfen seiner. Man liebt
eS sehr, Trmometer zu beittach
ten. die Temperatur der Luft zu
erfahren: namentlich, wenn die Kalte
oder Wärme unbequem wird, beachtet
man daS Instrument: wahrend deS
gestrengen Winterfroftel, während, der
glühenden Sommerhitze spncht man
in der. gewöhnlichen Unterhaltung von
den Graden, die da! Thermometer in
t:m einen oder nderkn Siyne.erreicht
bat.' - Und etwas gröber und nordi
scher schreibt dritte SiedepuM de

Thermomeierbaukr Andrea CeksiuS,
der Upsalaer Astronom, mige Jahr
später: Die Thermometer sind setzo

bey un sehr Gebrauche, meisten
an die Wand zu hängen, theils zum
Putze, oder auch zu sehen, wie viel die

oder Skala umfaßt Sin
nimmt." Man sieht, e war damal
just wie heute. . Thermometer galt
dem einen l Primkituck, dem andern
all KnversanonSobiekt. Und ei
der stehen wohl auch heute nicht mehr
Leute al damals Sinn und Zweck die

Apparates.
Kehren tofr nach diesen ?lchwei

funden zu ffahrenbeit zurück. Ueber
s'in Leben-is- t Wichtige i:kannt.
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Itcben nicbt Fall war. Diese vhyst
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den äußeren Bedmgungen Lberschrit
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